
Kalser Wilhelm 1I.

ie Worte sprach: Ich bin entschlossen, als Zaisen
n onig dieselben Wege zu wandeln, auf denen
mein Hochseliger Herr Großvater das Vertrauen seiner
Bundesgenossen, die Liebe des deutschen Volkes und
die wlmollende Anerkennung des Auslandes gewon—
nen kat
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Mächtig war der Eindruck dieser Rede auf alle Anwesenden,
und als der Kaiser bei der Eröffnung des preußischen Land—
tages am 28. Juni erklärte, daß er seine Regierung führen wolle,
indem er sich das Wort des Großen Friedrich gegenwärtig halte,
daß in Preußen der König des Staates erster Diener sei,
gewann er sich die Herzen des ganzen Volkes.

2. Von der Kaiserreise.

Das waren Festtage im schönsten Sinne des Wortes welche
Kaiser Wilhelm im „ewigen“ Rom verlebte, die sonnigen Oktobertage
des Jahres 1888 mit ihrer strahlenden Himmelsbläue und ihrem Jubel
in Palast und Hütte Denkwürdige Tage für das italienische Heer


